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Höhlenforschertreffen Dezember 2010
Nach heftigem Wintereinbruch waren die Reihen etwas ausgedünnt, schade, denn Martin hatte Bi lder 
zweier Touren in die Zoolithenhöhle im Fränkischen dabei, die dies mal recht groß an die Wand gebe -
amt betrachtet werden konnten. Ein Besuch dieser Höhle, in Erinnerung an Touren in den 1960er Jah-
ren in die Fränkische Schweiz, könnte im kommenden Sommer stattfinden.

Ausbildungstour Jura
Der frühe Wintereinbruch ermöglichte Schneewanderungen und Abstiege in verschneite Schächte. Auf 
der anderen Seite waren Wasserstände entsprechend niedrig, das Wasser lag ja ausschließlich oben 
auf der Landschaft.

Nachhockkneipe
Nachdem wir im Dezember wegen geschlossener Veranstaltung kurzfristig aus dem Schwarzen Adler 
ausgesperrt wurden und die Parkplatzsituation in der näheren Umgebung der Kneipe zunehmen unbe-
friedigender wird, steht zur Diskussion, als Nachhockkneipe in das SVK-Beiertheimer Vereinslokal ne-
ben dem Europabad umzuziehen. Dort finden seit längerem die Treffen nach dem Klettertraining statt.

Sachsenerz Bergwerks GmbH
Das Sächsische Oberbergamt hat der Sachsenerz Bergwerks GmbH Espenhain drei Bergbauberecht i-
gungen im Erzgebirge zur Erkundung von Erzvorkommen erteilt. Das neu gegründete Unternehmen 
nutzt für die Aufsuchung vorhandene Grubenbaue aus früheren Bergbauperioden. 
Anmerkung dazu in einem Bergbauforum: "Cool - eine Lizenz zum Schwarzbefahren!"
Wären da nicht die möglichen Regressforderungen für bestehende und neu eintretende Bergschäden, 
sowie die umfassenden Sicherungsarbeiten an alten Bergbaurelikten wäre das ein Modell auch für an-
dere Regionen.

Herbert W. Franke
Einen sehr interessanten Rückblick auf seine Zeit als Höhlenforscher in den 1970er Jahren und eine  
beeindruckende Leistung lieferte der 83 jährige Höhlenforscher-, Science-Fiction-Schriftsteller, Elektro-
nikmusik- und -graphik-Pionier im ZKM ab. Anwesend war auch ein Braunschweiger Physiker, der zu-
sammen mit dem Referenten die Altersbestimmungen der Höhlenwässer und Tropfsteine mit entwi-
ckelt hat.

Tödlicher Unfall in der Dragonnière bei La-Bastide-de-Virac
Im Oktober ist in der Höhle südlich der Ardéche ein Taucher ertrunken. Nun wird mit enormem Auf-
wand an Pumpenarbeit zur Trockenlegung der Syphons in der Höhle und durch Sprengungen in der 
Höhle zu deren Beseitigung versucht, den Toten zu bergen, kein einfaches Unternehmen in einem so 
nassen Winter, wie dem aktuellen.

Gruppenbeitrag für 2011
Das Jahr hat sich gewendet, der Jahresbeitrag darf überwiesen werden. Er beträgt 15 Euro. Für Stu-
denten, Rentner 10 Euro. Bankkonto der Gruppe: Nr. 7 042 531  BB-Bank Karlsruhe (BLZ 660 908 00)

Höhlenforschertreffen Januar 2011
Im Beiertheimer  Schwarzen Adler  wird  zu sprechen sein über  die  Landesdelegiertenversammlung, 
künftige Mittwochsgestaltung und anstehende Forschungsprojekte. Zu sprechen ist über die künftige 
Nachhockkneipe.

Termine
  5.1. Höhlenforschertreffen Schwarzer Adler (Beiertheim, Breite Straße) 20.00 Uhr
12.1. Praktische Übungen zur Seiltechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Jörn Groos 

tel. 0171-7684275
19.1. Höhlenforscherrunde Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr 
26.1. Höhlenforscherrunde Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
  2.2. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
  9.2. Praktische Übungen zur Seiltechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Jörn Groos 

tel. 0171-7684275

Bankkonto der Gruppe: Nr. 7 042 531  BB-Bank Karlsruhe (BLZ 660 908 00)
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Höhlenforschertreffen Januar 2011
Das Treffen im voll  besetzten, dadurch recht unruhigen Adler begünstigte die Abstimmung für eine 
neue Nachhockkneipe. Volker stiftete zahlreiche Bücher für die Gruppenbücherei.

Neue Stammkneipe
Einstimmig wurde, auch unter dem Eindruck einer vollen Bude, beschlossen, aus dem lauten, doch 
stark nach Fett riechenden, von Parkplatznot geplagten Schwarzen Adler künftig bei geschlossenem 
Jugendheim in die Vereinsgaststätte des SKV umzuziehen. Dort finden schon seit längerem die Tref-
fen nach dem Klettertraining statt.

Frühjahrs-Ausbildungstour
Als Termin für die Frühjahrsausbildungstour festgelegt wurde das verlängerte Wochenende vom 26. - 
29.5., die Koordination übernimmt Jörn Groos.

Studerbildschacht
An einem frühlingshaften Sonntag wurde der Studerbildschacht bereit gemacht für weitere Forschun-
gen: neue Teilnehmer wurden in die spezielle Klettertechnik eingewiesen, die Funktionsfähigkeit der 
Bohrmaschine überprüft, neue Anker wurden gesetzt, alte ausgetauscht.

Stollensuchtour Westpfalz
Trockenes Winterwetter begünstigte die Tour zu Westwallstollen und Mardellen, wassergefüllten Doli-
nen, in der Westpfalz. Einige Stollen waren ohnehin zugänglich, bei einem war erstaunlicherweise das 
Tor nur angelehnt, in anderen trafen wir Fuchs und Dachs.

Unfall im Nidlenloch
In dem auch von HFG-Mitgliedern gelegentlich besuchten Nidelenloch in der Schweiz hat sich eine 
Höhlengängerin die Schulter ausgerenkt. Ein Arzt hat die Schulter wieder eingerenkt und in einer 12-
stündigen Rettungsaktion wurde die Frau von insgesamt 13 Rettern nach draußen gebracht.

Solifonds des Verbandes
Trotz eines Unfalls in Hessen ist der Solidaritätsfond für Bergungs- und Transportkosten bei Höhlenun-
fällen des Dachverbandes weiter gewachsen. Es stehen aktuell zur Verfügung : 34.040,04 Euro

Landesverband Baden-Württemberg
Nach langen Jahren der Gespräche und Verhandlungen zwischen Höhlenforschern und Bahn ist nun 
eine  Lösung  in  Sicht.  Die  Höhlenforscher  stellen  eine  Eingreiftruppe,  die  beim  Bahnbau  zwischen 
Stuttgart und Ulm gefundene Höhle bearbeitet. Jeder Willige ist willkommen. Dabei legt die Bahn die 
Spielregeln fest, was einigen Totalverweigerern nicht schmeckt. Der Teilabschnitt 2.3 Albhochfläche ist 
seit 2008 festgestellt, der Abschnitt 2.2 Albaufstieg wird es wohl demnächst, dann darf gebaut werden.

Landkarten-CD
Das Landesvermessungsamt Koblenz hat eine CD-Serie aufgelegt, in der zahlreiche Kartengeneratio-
nen einer topografischen Karte 1: 25.000, mitunter beginnend ab 1803, gespeichert sind. Die histori-
sche Forschung und das Geldausgeben können nun beginnen, eine CD kostet das vierfache der Pa-
pierausgabe - 20 Euro.

Bundesverbandsbeitrag für 2011
Der Bundesverband hat seine Rechnung geschickt: 220,50 € kostet uns die Mitgliedschaft (einschließ-
lich einer Ausgabe von "Die Höhle")

Höhlenforschertreffen Februar 2011
Unternehmungen der nächsten Wochen gilt es zu besprechen, sowohl im Katastergebiet als auch wei -
ter südlich. Geplant und abzusprechen ist für eine Vortragsserie zu Grundlagen der Höhlenkunde.

Termine
  2.2. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
  6.2. Höhlen- und Stollensuchtour im Raum Zweibrücken
  9.2. Praktische Übungen zur Seiltechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Jörn Groos 

tel. 0171-7684275
16.2. Seminarvortrag Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
20.2. Höhlen- und Mardellensuchtour im Raum Pirmasens
23.2. Seminarvortrag Höhlenforscherrunde Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
  2.3. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
Bankkonto der Gruppe: Nr. 7 042 531  BB-Bank Karlsruhe (BLZ 660 908 00)
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Höhlenforschertreffen Februar 2011
Besprochen wurde der Wunsch des Finanzamtes nach umfangreichen Einblicken ins Gruppenleben und 
die Kassenlage. Um die Förderwürdigkeit weiter auszusprechen müssen umfangreiche Unterlagen für 
die letzten drei Jahre geliefert werden. Besprochen wurde die Fortführung der Erkundungen im Studer-
bildschacht. Angesprochen wurde der 50. Gruppengeburtstag in 2 Jahren, ein Heft soll erscheinen.

Mardellen in der Südwestpfalz
Karsthohlformen, den Dolinen andernorts ähnlich finden sich zahlreich in den Wäldern zwischen Pirma-
sens und Zweibrücken, früher mehr als heute, da sie in der freien Landschaft die Landwirtschaft behin-
dern. Nach einigen Anläufen ergab die katastermäßige Erfassung nun bei drei Touren eine doch recht 
stattliche Anzahl mit recht unterschiedlicher Ausbildung, mal mit, mal ohne Wasser drin. Als verbesse-
rungsbedürftig erwies sich die Ansprache eines Treffpunktes in der pfälzischen Abgeschiedenheit.

Westwall in der Südwestpfalz
Auf Nachfrage der archäologischen Bodendenkmalpflege wurde ein geplantes Gewerbegebiet began-
gen. Unterirdisches wurde nicht gefunden, wohl aber zahlreiche Schlacken aus der Eisenverhüttung, die 
beim Betonbunkerbau Verwendung fanden

Längste Unterwasserhöhle der Welt
ist die Sac Aktun in Mexiko mit nun mit über 217 km vermessener Gesamtlänge, längste Unterwasser-
höhle der Welt. Sie ist damit die Nummer 4 in den längsten Höhlen weltweit.

Unfall in einer Höhle in Florida
In Shorts und T-Shirts waren zwei 18 und 21 Jahre alte Studenten in einer Wasserhöhle unterwegs. Of-
fensichtlich hat sich einer im Wasserfall festgefahren, der andere ist ihm am selben Seil zu Hilfe gekom-
men. Als die Retter ankamen (es war grade ein Höhlenrettertreffen in der Nähe) lebte der zweite Höh-
lengeher grade noch. Als ihn die Retter zum Schachtfuß abgeseilt hatten, war er gestorben.

Stollensuche
Für ein geophysikalisches Forschungsprojekt wird ein möglichst abgelegener Stollen oder Keller mit 
Stromanschluss gesucht, in dem eine Erdbebenmessstation untergebracht werden kann. 

Stollengrabungstour
Nun vollständig verschlossen ist die Grube 9 am Bremmelsberg. Ein erster Versuch, den Eingang freizu-
legen scheiterte. Eine Eimerkette erfordert mehrere Mitwirkende, ein weiterer Anlauf mit zahlreichen Hel-
fern bei angenehmen Temperaturen ist vorgesehen.

Produktwarnung
Die Fa. Petzl warnt vor nachgebauten Produkten aus chinesischer Herkunft mit teilweise erschreckend 
niedriger Belastbarkeit. Die Fälschungen seien sehr gut gemacht. Der Vertrieb erfolge über Auktionen.

Gruppenbeitrag für 2010
Ungeachtet des Beitragskontostandes erfolgt mit diesen Mitteilungen der Versand der Beitragsmarken.

Höhlenforschertreffen März 2010
Zu sprechen ist über den Kauf eines Beamers, für den es bereits eine Spende von 50 Euro gibt. Für die  
im Sommer geplanten, zahlreichen Seminarvorträge im Jugendheim kann zwar einer ausgeliehen wer-
den, der kostet aber 15 Euro pro Abend Leihgebühr. Touren und die Verbands-HV im fernen Segeberg 
sind zu besprechen.

Termine
  2.3. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
  6.3. Mardellen- und Stollensuchtour Raum Nünschweiler - Windsberg (bei Pirmasens), Aufsuchen, und Dokumentieren von 

Karstwannen im Muschelkalk und Höhlen/Felsdächern im Sandstein
  9.3. Praktische Übungen zur Seiltechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Jörn Groos tel. 

0171-7684275
16.3. Höhlenforscherrunde Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
20.3. Höhlen- und Felsdachsuchtour bei Wilgartswiesen/Pfälzerwald
23.3. Höhlenforscherrunde Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
30.3. Höhlenforscherrunde Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
  6.4. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
9.-10.4. Höhlensuchtour Kastel

Bankkonto der Gruppe: Nr. 7 042 531  BB-Bank Karlsruhe (BLZ 660 908 00)
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Höhlenforschertreffen März 2011
Besprochen wurden Seminarvorträge, gesucht wurde ein möglichst von äußeren Einflüssen unbelaste-
ter Aufstellungsort für ein Seismometer am Hardtrand. Gesucht wurden Gruppenmitglieder, die etwas 
zur alpinen Forschung und früheren Aktionen für das zum Gruppenjubiläum geplante Heft schreiben 
können. 

Mardellen - Erfassung
Zahlreich vorhanden sind flache, teilweise wassergefüllter Karstmulden in der Südwestpfalz. Gezählt 
hat sie noch niemand. Deshalb fanden in den zurückliegenden Wochen mehrere Touren in die Gegend 
zwischen Zweibrücken und Pirmasens statt. Dabei zeigte sich schnell, dass weder Eintragungen in äl-
teren topografischen Karten noch die Naturschutzdatenbank vollständig sind.

Höhlentour - französischer Jura
Eine Frühjahrshöhlentour wurde zu einer Fahrt in den Schnee, der die Suche nach den Höhlen doch 
reichlich erschwerte.

Gruppenwebseite
Nach einem kurzfristig, administrativ angeordneten Abstellen des bisherigen Servers, auf dem auch die 
Webseiten der Gruppe abgelegt waren, mussten nun zahlreiche mails geschrieben werden, müssen 
Zuständigkeiten geklärt und geändert, Daten hin und hergeschoben werden. Das alles wird erschwert 
durch einen akuten Zeitmangels des Webmasters, der seine Diss. selbst schreiben muss. 

Schallsinger Höhle
Nachdem die Forschungsarbeiten der Mülheimer Höhlenforschergruppe in der Schallsinger Höhle im 
Südschwarzwald ruhen, könnte unsere Gruppe, wie schon vor vielen Jahren, falls sich Interessenten 
finden, dort wieder tätig werden. 

Cave of Forgotten Dreams  --  ein Film von Werner Herzog 
Vor 20 Jahrtausenden kam der Stein ins Rollen. Er stürzte über dem Eingang der Höhle oberhalb der 
Ardèche nieder und verschloss ihn. Die Welt war nicht mehr die gleiche, als das nächste Mal ein 
Mensch die Höhle betrat. Auf ihr wuchsen andere Pflanzen und lebten andere Tiere. Die Menschen, 
die damals nur ein Flüstern auf der Erde waren, beherrschten sie nun. 

Ausbildungstour 
Die vorhandenen Plätze der Ausbildungstour in den französischen Jura am  sind belegt, eine Wartelis -
te für eventuelle Nachrücker ist eingerichtet

Höhlensuchtour Kastel
Wie schon mehrfach in den vergangenen Jahren findet eine zweitägige Tour zu den Sandsteinhöhlen 
rund um Kastel an der unteren Saar statt, noch immer sind nicht alle Felsen abgesucht.

Höhlentour - Biologietour  Zitadelle Mainz
Die Begehungen der unterirdischen Anlagen der Zitadelle in Mainz werden am 16.4. fortgesetzt.

Höhlenforschertreffen April 2011
Zu besprechen sind Kassenangelegenheiten, so ein Zuschuss zur Frühjahrsausbildungsfahrt in Höhe 
von 150 Euro (Abstimmung). Die Fledermausruhezeit ist um, nun könnten die Touren losgehen, be-
gonnen werden muss mit Räumarbeiten.

Termine
  6. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
9. - 10. Höhlensuchtour Kastel
13. Praktische Übungen zur Seiltechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Jörn Groos tel. 

0171-7684275
16. Stollensuchtour Mainz in die unterirdischen Bereiche der Bastion Albani, Zitadelle Mainz. Treffpunkt 10 Uhr Bahnhof Römi-

sches Theater, Gleis 4. Zusammenarbeit mit der Archäologie Mainz. Koordination: Dieter Weber
20. Höhlenforscherrunde SKV-Vereinsheim (Beiertheim, beim Europabad) 20.00 Uhr
27. Höhlenforscherrunde SKV-Vereinsheim (Beiertheim, beim Europabad) 20.00 Uhr
  4. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
  7. - 8. Frühjahrsausbildungstour ins französische Jura

Bankkonto der Gruppe: Nr. 7 042 531  BB-Bank Karlsruhe (BLZ 660 908 00)
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Höhlenforschertreffen April 2011
Besprochen wurde der Umzug der HFG-Webseiten, das Rumpfprogramm des April, beeinflusst durch 
Ostern und die Nicht-Erfordernis eines Seminarprogramms wegen Abhandenkommes der Zielgruppe, 
die im vergangenen Jahr noch zahlreich vorhandenen Neulinge machen sich zwischenzeitlich rar. Be-
schlossen wurde der Zuschuss zur Ausbildungsfahrt in den franz. Jura.

Zitadelle Mainz
Ein weitere gedeckter Gang in einer Bastion in der Mainzer Zitadelle wird biologisch untersucht, es 
wurden Fallen aufgestellt, der Besatz ist erstaunlich gering. Daneben gibt es einen Schachtbrunnen 
und schönen, teilweise recht merkwürdig geformten  Sinter.

Stollenforschungstour bei Pirmasens
Immer weitere Kreis zog der Tagbruch eines Westwallstollens bei Petersberg. Er ist schon einige Mo-
nate als, an den Wänden des Bruchs wächst bereits das erste Moos. Den Absturz überlebt hat auch 
ein Wildschwein, das allerdings vom 80 cm tiefen Wasser allein nicht überleben konnte. Der Stollen  
war durchaus bekannt, auch wurde das abfließende Wasser Jahrzehntelang zur Viehtränke genutzt, 
nun ist die Decke, zuletzt nur noch durch die Grasnarbe gehalten herunter gebrochen und Abhilfe ist  
teuer. Die Frage für den Eigentümer wird nun sein: Zuschütten oder nicht. Jedenfalls wird nun akten-
kundig, wie es innen drin aussieht, wobei Fußspuren schon auf frühere Besucher hinweisen.

Mardellensuchtouren in der Südwestpfalz
Mehr oder weniger wassergefüllte, flache Senken im Muschelkalk, lokal Mardellen genannt, geben seit  
langem Anlass zu Mutmaßungen über ihre Entstehung, nur so richtig gezählt wurden sie noch nicht.  
Das erfolgte in mehreren Touren seit Ende Januar, nun ist Pause bis zum Spätjahr, da das Wasser 
verschwindet und das nun gewachsene Laub die Suche und vor allem das Fotografieren erheblich er-
schweren. Weiterhin vorgenommen werden Wassermessungen und Bestimmungen der Pflanzen.

Höhlenvermessung
Neu aufgelegt werden soll die Platine zum Umbau eines Leica Disto-X Entfernungsmessers zum uni-
versalen, papierlosen Universal-Höhlenvermessungsgerät, lästige Zutaten wie nicht-magnetische 
Schrauben fehlen noch, so der Schweizer Konstrukteur.

Höhlenrettung in Frankreich
Zunächst nur im Departement Lozere wird die Höhlenrettung künftig von der staatlichen Feuerwehr 
und nicht mehr von der privat organisierten speleo secours (Höhlenrettung) durchgeführt.

Höhlenrettungsübung
Von der Höhlenrettung BaWü angeregt, dann wegen interner Probleme wieder abgesagt fand Anfang 
April eine Rettungsübung von Feuerwehr und Hundestaffel im Tiefen Stollen in Nothweiler satt

Höhlenunfall im Sauerland
Wie schon häufiger wurde aus einer Übung Ernst. Im Sauerland verletzte sich das "Opfer" beim Ein-
stieg in die Höhle so, dass es ins Krankenhaus gebracht werden musste, ein "Ersatzopfer" musste her!

Neues von der unterirdischen Blau
Ein weiterer Zugang zur Blauhöhle, aber auch der Ablauf der Laichinger Kläranlage scheint gefunden: 
In der Hessenhauhöhle beträgt die aktuelle Tiefe 136 Meter, die Gesamtlänge liegt bei 700 Meter.

Höhlenforschertreffen Mai 2011
Im Jugendheim wird zu sprechen sein über die Verbandsjahreshauptversammlung im fernen Bad Se-
geberg, dem Termin für das Sommerfest, der Ausbildungsfahrt und …

Termine
  4.5. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
11.5. Praktische Übungen zur Seiltechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Jörn Groos
12.-15.5.  51. Jahrestagung des Verbandes der deutschen Höhlen- und Karstforscher e.V. Veranstaltungsort: Bad Segeberg
14. - 15.5. Höhlen und Geocaching mit der HFG Karlsruhe, Doubs, Frankreich - Les RiColades du Doubs 2011 Koordination: 

Jörg Zahlmann
18.5. Höhlenforscherrunde Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr Höhlenvermessung, Referent Erich Knust
25.5. Praktische Übungen zur Seiltechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Jörn Groos 
26. - 29.5. Ausbildungstour in den französischen Jura, Ausbildungsleiter   Jörn Groos tel. 0171-7684275
  1.6. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr

Bankkonto der Gruppe: Nr. 7 042 531  BB-Bank Karlsruhe (BLZ 660 908 00)

http://www.geocaching.com/seek/cache_details.aspx?guid=266ab7de-5dc0-4c85-86b1-48c92d695c45
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Höhlenforschertreffen Mai 2011
Besprochen wurden zahlreiche Termine.  Das Höhlenforschersommerfest soll  an einem Mittwoch im 
Juni oder Juli auf einem Grillplatz bei Herrenalb stattfinden.

Studerbildschacht
Jüngste Touren in die tiefste Höhle der Pfalz galten dem Nordschacht. Dort wurden Hindernisse für 
den weiteren Abstieg beseitigt, eine weitere Forschungstour soll Aufschluss über mögliche Seitengän-
ge auf Querklüften liefern.

Stolleneinbruch bei Pirmasens
Bekannt, aber doch nicht so genau war ein zugeschütteter Westwallstollen bei Pirmasens, bis er ver-
gangenen Winter einbrach. Nun braucht es die Höhlenforscher zur Überwindung des 4 Meter tiefen 
Einbruchs, zur Vermessung und zum Fotografieren des bis 85 cm tief unter Wasser stehenden Stol -
lens mit gut 60 m Länge. Einem jungen Wildschwein bekam die Untersuchung des Stolleneinbruchs 
nicht so gut, es kam zwar rein, aber nicht mehr raus.

Wasserstandsmessung im Tiefen Stollen
Außen recht nass begann eine Fototour in den Tiefen Stollen, bei der, mangels automatischer Erfas-
sung, der Wasserstand manuell erfasst werden sollte. Schlechtes Omen vorweg: Der Zugang musste 
durch den Seiteneingang erfolgen, im Haupttür passte unser Schlüssel nicht mehr. Innen war es dann  
so nass wie seit Jahren nicht mehr, das Becken am Ende des Führungsweges stand so hoch voll Was -
ser, der der Brunnen neben dem Eingang des Stollens wohl demnächst wieder Wasser führen dürfte.  
Das tat er vor 5 Jahren da letzte Mal. Da war dann auch das Interesse, bis zur Messstelle zu gehen ge-
ring geworden, man wäre ja richtig nass geworden.

Verbandsjahreshauptversammlung
Weit  im  Norden  gab  es  verhältnismäßig  wenige  Teilnehmer.  Die  nächste  Hauptversammlung 
(2012) wird in Bad Mitterndorf im Toten Gebirge eine Woche lang laufen, zusammen mit der HV 
des österreichischen Verbandes.
Höhlensuche im Pfälzerwald
Nach der Winterpause, die hier nicht unbedingt erforderlich gewesen wäre, wurde ein weiterer Ber-
grücken ganz in der Südwestecke des Kartenblattes Annweiler gelegen, begangen und einige Höhlen, 
Felsdächer, eine Felsschüssel, Karren auf Felsvorsprüngen und viele Grenzsteine gefunden.

Höhlenforschersommerfest
An einem Mittwochabend im Juni oder Juli soll es stattfinden unser diesjähriges Höhlenforschersom-
merfest, auf einem Grillplatz bei Bad Herrenalb. Genauere Angaben kommen per E-Mail.

Gemeinnützigkeit
Nach eingehender Prüfung der umfangreichen Unterlagen, wurde nun zunächst  telefonisch das Fort-
bestehen der Gemeinnützigkeit unserer Gruppe bestätigt. Die Fülle der vorgelegten Sitzungsprotokolle  
und die Ausführlichkeit der Kassenabrechnung ließen auch keinerlei Raum für irgendeinen Zweifel.

Höhlenforschertreffen Juni 2011
Der Monatshock im  Jugendheim bringt eine Nachlese zur Ausbildungstour und Ausblicke auf die kom-
menden Aktionen. Wegen der Pfingstferien finden Mittwochshocks im SKV statt

Termine
  1.6. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
  8.6. Praktische Übungen zur Seiltechnik 19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage Übungsleiter Jörn, Tel. 

0171-7684275 ausbildung@hfgkarlsruhe.de - anschließend Höhlenforschertreffen (Gäste sind stets willkommen!) in der 
Vereinsgaststätte des SVK Beiertheim

15.6. Projekt Wasserstandsmessung im Tiefen Stollen in Nothweiler: Austausch von Speicherkarte und Akku Abfahrt 18 Uhr 
Straßenbahnhaltestelle Kühler Krug 

18.6. Biospeläologische Exkursion. 9:00 Bergbaumuseum Imsbach. Referent: Dieter Weber
19.6. Biospeläologische Exkursion . 9:00 Bergbaumuseum Imsbach. Referent: Dieter Weber
22.6. Höhlenforscherrunde SKV-Vereinsheim (Beiertheim, beim Europabad) 20.00 Uhr
29.6. Praktische Übungen zur Seiltechnik 19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage Übungsleiter Jörn, Tel. 

0171-7684275 ausbildung@hfgkarlsruhe.de - anschließend Höhlenforschertreffen (Gäste sind stets willkommen!) in der 
Vereinsgaststätte des SVK Beiertheim

  6.7. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr

Bankkonto der Gruppe: Nr. 7 042 531  BB-Bank Karlsruhe (BLZ 660 908 00)
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Höhlenforschertreffen Juni 2011
Es gab einen Rückblick mit vielen Bildern von der Ausbildungstour, für weitere Touren kann auf einen 
reichhaltigen Bestand von Topokarten aus der Gruppenbücherei zurückgegriffen werden. Besprochen 
wurde die nächste Aktion im Studerbildschacht und der Rahmen des Höhlenforschersommerfestes.

Höhlenforschersommerfest
Die vorsorgliche "Besetzung" des Grillplatzes wäre im strömenden Regen nicht erforderlich gewesen. So 
war das Hauptanliegen denn auch, das nasse Holz zum Brennen zu bringen, darauf Grillkohle auszubreiten  
um die feinen Herrenalber Würstchen zu grillen, die Martin dankenswerterweise spendiert hat.

Studerbildschacht
Die Arbeiten in die Tiefe gehen weiter, unter Benutzung unserer Gruppeneigenen Hiltibohrmaschine, deren 
Akkus nun ganz oder teilweise ersetzt werden müssen.

Felsdach- und Höhlensuchtour
Gleich zweimal ging auf Höhlensuchtour in den Pfälzerwald, neben erwarteten Felsdächern und einem al-
ten Militär-Stollen mit  reichlich Grundwasserkrebsen fanden sich Höhlungen, die von Wildschweinen an 
Quellen gegraben waren, eine ungewöhnliche Häufung von Grenzsteinen, alle 2 Meter zwei Stück und ein 
Siebenschläfer, der so mal den Baum herunterkam. Gefunden wurde ein weiterer Stollen, angeblich Gewin-
nungsort für Baumaterial einiger Schweineställe im benachbarten Ort. Nach dem material, das innen fehlte 
müssen das sehr kleine Ställe sein.

Bio-Ausbildungstour in die Imsbacher Gruben
Biologiestudenten der Uni Landau sammelten und bestimmten Tiere aus mehreren Altbergbaustollen, in  
denen zuvor Fallen ausgestellt wurden. In einer gut zugänglichen Grube waren alle Fallen zerstört, in der 
am schwersten zugänglichen Grube - Abstieg von fast  30 Metern, wollten dann all  die mutigen Frauen 
nachsehen, was den Zeitplan etwas aus dem Rahmen laufen ließ.

Mitteilungshefte der Gruppe
Ein 4. Mitteilungsheft über Gruppenaktivitäten zur Forschung in pfälzischen Brunnen und unterirdischen An-
lagen mit Bezug zum Wasser wurde weitgehend fertig gestellt. 
Material gibt es für ein neues Juraheft. Gesammelt wurde Material aus zahlreichen Höhlen, so gibt es Dut -
zende von Wegbeschreibungen zu den Höhlen, die in der letzten Jahren befahren wurden

Wasserstandsmessung
Ganz altmodisch  erfolgte  eine  Wassermessung  im  tiefen  Stollen,  mit  dem Zollstock.  Eigenartigerweise 
stand vorne Wasser im Stollen, dort, wo er drei Jahre trocken war, innen hat sich der Wasserstand dage-
gen kaum verändert. Die automatische Messung soll diesen Monat wieder eingebaut werden.

Internetauftritt der Gruppe
Mit einiger Mühe wurde die Internetadresse der Gruppe nun auf einen neuen Provider und einen Eigentü-
mer übertragen. Nun gilt es die Seiten mit Leben zu füllen, Berichte von Touren der letzten Zeit sind ge-
fragt. Zu klären ist noch, wie viel Speicherplatz wir dafür benötigen.

Vandalismus am Todsburger Schacht
" … Das Schloss am Deckel ist nicht mehr vorhanden, das Schild mit Fledermausschutz Zeiten ist abgerissen, der Bo l-
zen am Gitter ist verklebt Ohne Wergzeug ist der Eingang nicht mehr zu öffnen. "

Höhlenforschertreffen Juli 2011
ZU sprechen ist über zahlreiche Vorschläge im Zusammenhang mit der letzten Ausbildungstour, so der Er-
gänzung des Rettungsmaterials. Zu beschließen ist der Kauf von Ersatz für den defekten Akku der Bohrma-
schine (Entscheidung)

Termine
  6.7. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
10.7. Projekt Wasserstandsmessung Nothweiler. Einbau der Wasserstandsmessung im Tiefen Stollen Koordination: Thomas Wagner, tel.
13.7. Praktische Übungen zur Seiltechnik 19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage Übungsleiter Jörn, Tel. 0171-7684275 ausbil-

dung@hfgkarlsruhe.de - anschließend Höhlenforschertreffen (Gäste sind stets willkommen!) in der Vereinsgaststätte des SVK Beiertheim
16.7. Flinke Fledermäuse - Beobachtungen am Altrhein  20:30 Uhr Plittersdorf, ca. 2 h
17.7. Felsdach- und Höhlensuche im Bereich des Kartenblattes 6713 Annweiler, beim Forsthaus Taubensuhl
20.7. Höhlenforscherrunde Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
27.7. SKV-Vereinsheim (Beiertheim, beim Europabad) 20.00 Uhr
31.7. Felsdach- und Höhlensuche im Bereich des Kartenblattes 6713 Annweiler
  3.8. Höhlenforschertreffen SKV-Vereinsheim (Beiertheim, beim Europabad) 20.00 Uhr
Bankkonto der Gruppe: Nr. 7 042 531  BB-Bank Karlsruhe (BLZ 660 908 00)
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Höhlenforschertreffen Juli 2011
Die Ausbildersuche für das JuHöFoLa für SRT und Vermessung, die auch Jugendleiterurlaub bekom-
men könnten, geplante Ausbildungstouren und der Umzug der Gruppenwebseiten und die stark erwei-
terte Neuauflage des Gruppen-Jura-Höhlenheftes wurden diskutiert.

Wasserstandsmessung Tiefen Stollen in Nothweiler
Die neu programmierte Wasserstandsmessung wurde eingebaut und misst und misst und misst … 
Gleichzeitig hat es kräftig geregnet, so dass im vorderen Stollenteil das Wasser in 17 Tagen um 1,5 
cm gestiegen ist.

Mardellen in der Westpfalz
Was sich als Tour wie gehabt anließ, entpuppte sich als recht explosiv, mitten im Wald lag eine PAK-
Granate. In zahlreichen Mardellen war das Wasser zwar verschwunden, der Boden zeigte sich aber  
überaus weich, bis 2 Meter tief konnte der Messstab eingedrückt werden.

Sohlen im Pfälzerwald
Das Pendant der Mardellen im Kalkboden der Westpfalz sind die Sohlen im Sandstein des Pfälzerwa l-
des. Deren Suche in der Umgebung des Forsthauses Taubensuhl litt stark unter heftigem Dauerregen 
- kein Wunder wo diese Ecke die niederschlagsreichste des ganzen Gebietes ist.

Erstmals deutsche Steinzeit-Höhlenkunst gefunden
Bamberg (dpa) - Archäologen haben im Landkreis Bamberg erstmals in Deutschland steinzeitliche 
Höhlenkunst entdeckt. Die zwischen 10 000 und 12 000 Jahre alten Wandverzierungen zeigen zahlrei-
che Geschlechtsorgane. Es handelt sich um die älteste Höhlenkunst in Zentraleuropa. Die fünf Meter 
lange Höhle wurde bereits 1991 entdeckt, aber erst jetzt wurde die Bedeutung der Gravuren bestätigt.

Verbandsbibliothek
Auf Anfrage schrieb die Verbandsvorsitzende Bärbel Vogel:  … der Vorstand hat seit 2009 in der Biblio-
thek einen Datenlogger installiert um die Klimadaten zu sammeln. Am Wochenende werden die Daten erneut aus 
dem Logger ausgelesen und ausgewertet. Die beiden Nachtspeicheröfen können die Bücherei im Winter nur um 
einige Grad erwärmen, deshalb gab es den Beschluss diese abzuschalten. Vom Vorstand wurde eine Dämmung 
des Gebäudes erwogen, um bessere Bedingungen vor Ort zu schaffen, was sich baulich aber nicht gut umsetzen 
ließ. Der Schimmel ist im Sommer aufgetreten, was dafür spricht, dass aktuell feuchte Luft eingedrungen ist.

Blessberghöhle
Derzeit kursieren Pressemeldungen über eine baldige touristische Erschließung der Bleßberghöhle. Das ist jedoch  
unzutreffend. Die Idee ist ein multimediales Informations- bzw. Erlebniszentrum über der Höhle. Erwogen wird 
auch ein künstlicher Stollen in Richtung der Höhle mit einem oder mehreren Sichtfenstern in ausgesuchte Bere i-
che der Höhle. Alternativ zu dem sehr teuren Stollen oder Schacht gibt es die Idee Kameras in der Höhle zu instal-
lieren, deren Videostream an Monitore im Informationszentrum zu übertragen würde. Die Höhle selbst kann we-
gen der Zerbrechlichkeit der Tropfsteine und der Enge nicht für Besucher geöffnet werden. Die Finanzierung ist 
noch ungeklärt. Die Höhlenforscher des THV e.V. unterstützen das Projekt mit ihren fachlichen Kenntnissen.

Höhlenforschertreffen August 2011
Im SVK wird zu sprechen sein über die Terminplanung bei der Wassermessung, Mittwochsgestaltung 
in der Urlaubszeit, Kassenangelegenheiten, Ausbildungsfahrten und weitere Sommerunternehmungen.

Termine
  3.8. Höhlenforschertreffen SKV-Vereinsheim (Beiertheim, beim Europabad) 20.00 Uhr
  4.8. Mardellen-Kontroll-Tour im Bereich des Kartenblattes 6711 Pirmasens-Nord
10.8. Praktische Übungen zur Seiltechnik 19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage Übungsleiter Jörn Groos, 

Tel. 0171-7684275 ausbildung@hfgkarlsruhe.de
17.8. Projekt Wasserstandsmessung Tiefen Stollen Nothweiler. Austausch von Speicherkarte und Akku, Treffpunkt 18 Uhr Bus-

haltestelle Kühler Krug (stadtauswärts)
19.-20.8. Arbeitstagung in Rockenhausen Thema: Der Pfälzische Bergbau - Lebenswelten, Technik und Kultur  Veranstalter: 

Historische Verein der Pfalz, Info: http://www.hist-verein-pfalz.de/aktuelles.htm
21.8. Höhlenfahrt - Ausbildungsfahrt Schwäbische Alb, Koordination Eckart Uhlmann
24.8. Höhlenforscherrunde SKV-Vereinsheim (Beiertheim, beim Europabad) 20.00 Uhr
31.8. Praktische Übungen zur Seiltechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Jörn Groos 

tel. 0171-7684275  ausbildung@hfgkarlsruhe.de
  7.9. Höhlenforschertreffen SKV-Vereinsheim (Beiertheim, beim Europabad) 20.00 Uhr

Bankkonto der Gruppe: Nr. 7 042 531  BB-Bank Karlsruhe (BLZ 660 908 00)

mailto:ausbildung@hfgkarlsruhe.de
mailto:ausbildung@hfgkarlsruhe.de
http://www.hfgkarlsruhe.de/ausbildung.html


mitteilungen
höhlenforschergruppe karlsruhe

9/2011 4.9.2011

Höhlenforschertreffen August 2011
Touren in  die  Schwäbische Alb  wurden besprochen,  die  Durchführung  der  Akku-Sanierung für  die  
Bohrmaschine,  die  Vorbereitung  eines  Gruppenheftes  zum  50.  Gruppengeburtstag  in  1½  Jahren, 
schließlich stellen wir fest, dass der griechische Wirt unserer Nachhock-Kneipe seinen Landsleuten 
beim Sparen hilft, die Rechnungs-Notizzetteln werden beidseitig verwendet.

Jubiläum
Mit diesen Monats-Mitteilungen beginnt der 41. Jahrgang der zunächst in unregelmäßigen Abständen, 
auf Spirit-Karbon-Matritzen vervielfältigen Rundschreiben, zunächst in einer Auflage von 10 Exempla-
ren. Im Lauf der Jahre hat sich Vieles, jedoch nicht alles  verändert.

Web-Auftritt der HFG
Nach einigen "Umbauarbeiten" ist der Internet-Auftritt der Gruppe nun wieder in der gewohnten alten 
Form zugänglich, ergänzt um einige aktualisierte und auch neue Beiträge. Für weitere Berichte zu Un-
ternehmungen und Forschungen ist noch Platz auf dem Server.

FFH-Monitoring
Nachdem vor Jahren schon Höhlen als schützenswerte Biotope nur in geringem Umfang geschützt 
wurden,  soll  nun eine Überprüfung dieser wenigen Höhlen hinsichtlich der Schutzkriterien erfolgen. 
Dazu bekommt das Land nun eine Liste mit den Namen der 330 Höhlen im Katastergebiet.

Fischbacher Forschungswoche 2011
Die 10. Auflage der Fischbacher Forschungswoche findet statt vom 1. bis 8. Oktober. Ein den Wün-
schen und Fähigkeiten der Teilnehmer angepasstes Programm wird angestrebt. Es werden Suchtou-
ren sowohl in steilem, als auch in flachem, gut wegsamem Gelände stattfinden.

Gruppenbeitrag
Der Jahresbeitrag zur Gruppe soll vereinheitlicht werden. Nach der Abrundung des Schüler- und Rent-
ner-Beitrags im Zuge der Euro-Umstellung (24 DM in 10 Euro) wird ein Aufschlag von 5 Euro für den 
ermäßigten Beitrag auf dann für alle Mitglieder einheitliche 15 Euro angedacht.

Gruppen-Mitteilungen Heft 22
Ein Gruppenheft, das vierte in der Reihe der Burgbrunnen und Wassergänge, liegt druckfertig vor. Das 
Heft gibt es sowohl auf CD-ROM als auch in gedruckter Form. Die Zugangsberechtigung zum Down-
load der PDF-Datei wurde bereits an einige Gruppenmitglieder verschickt. Wer dieses Heft ausschließ-
lich digital haben möchte, möge sich bitte melden. Weitere Hefte zu Kellern in Durlach und der Tann-
brückgrube im Elsaß sind in der Vorbereitung bereits weit gediehen.

Neuauflage und Erweiterung von Jura-Höhlen-Beschreibungen
Nach zahlreichen Touren in den französischen Jura ist eine zusammenfassende Beschreibung von be-
suchten Höhlen als Gruppenheft geplant. Die ergänzenden Karten werden wir wohl selbst machen, die 
Druckgenehmigung amtlicher Karten ist recht teuer.

Höhlenforschertreffen September 2011
Im Beiertheimer SVK-Vereinsheim zu sprechen ist über die künftigen Jahresbeiträge, eine Beurteilung 
des Aktivbüros, Tourenplanungen und das geplante Gruppenjubiläumsheft. Beschlossen wird über den 
Druck des Gruppenhefts 22 und den Ersatzkauf eines Ladegeräts für die Akkubohrmaschine, das nach 
der Reparatur der beiden Akkupacks nun seinen Geist aufgab.

Termine
31.8. Praktische Übungen zur Seiltechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Jörn Groos 

tel. 0171-7684275
  7.9. Höhlenforschertreffen SKV-Vereinsheim (Beiertheim, beim Europabad) 20.00 Uhr
13.9. Altbergbauforschungsfahrt zur Petronell bei Bad Bergzabern, Vermessung, Fotodokumentation und mineralogische Unter-

suchungen auf der Nordseite des Bergrückens
14.9. Praktische Übungen zur Seiltechnik 19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage Übungsleiter Jörn, Tel. 

0171-7684275 ausbildung@hfgkarlsruhe.de (Gäste sind stets willkommen!) - anschließend Höhlenforschertreffen in der 
Vereinsgaststätte des SVK Beiertheim

21.9. Höhlenforscherrunde Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
28.9. Höhlenforscherrunde Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
1.- 8.10. Fischbacher Forschungswoche, Standort 66996 Fischbach Wolfsägerweg 18, Suche und Dokumentation von Höhlen 

und Felsdächern. Teilnahme auch tageweise möglich
Bankkonto der Gruppe: Nr. 7 042 531  BB-Bank Karlsruhe (BLZ 660 908 00)
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Höhlenforschertreffen September 2011
Beschlossen wurde, das Gruppenheft 22 in Druck zu geben, besprochen wurde ein Heft zu Höhlen im 
französischen Jura und dessen Ausgestaltung, das geplante Heft zum 50. Gruppengeburtstag. Schwie-
rigkeiten macht das Ladegerät der Akkus für die gruppeneigene Bohrmaschine. Ausgefüllt wurde ein 
umfangreicher Fragebogen des Rathauses zu den Schulungsangeboten für Vereine.

Jahresbeitrag 
Beschlossen beim Septembertreffen wurde, dass es ab dem kommenden Jahr nur noch einen Grup-
pen-Jahresbeitrag geben wird, der beträgt für alle Gruppenmitglieder dann 15 Euro.

Fischbacher Forschungswoche
Zum 10. Mal findet die Fischbacher Forschungswoche statt. Allein die in den letzten Jahren gefunde-
nen aber nicht bearbeitet Objekte reichen als Beschäftigung für eine ganze Woche aus.

Altbergbauforschung Südpfalz
Zwei Vermessungstouren fanden statt, zusammen mit Mineralogen, die schöne Eisen - Mangan - Ver-
erzungen fanden. Eine weitere Vermessungstour in diesem Jahr ist geplant.

Mardellen und Sohlen
Nun füllen sie sich wieder mit Wasser, die flachen Senken mit Durchmessern bis 40 m im Muschelkalk  
und auch im Sandstein. Störend für die Feld- und Waldwirtschaft droht auch heute noch die Verfü llung 
mit Bauschutt, Erdaushub, Müll oder aber auch nur mit Holz von zahlreichen Bäumen und Büschen..

"Kleine Fränkische Höhlen" bei Wikipedia
Streit um die Relevanz dieses mehrfach eingestellten und wieder gelöschten Artikels gab es auf einem 
Kongress der deutschen Wikipedia, WIKI:COM. Nun steht er unbehelligt auf der englischen Seite.

Forschungsprojekt Wasserstandsmessung
Nach anfänglicher Euphorie wegen durchgehend 3-wöchiger Messreihe stellte sich nach einem Bedie-
nungsfehler bei Speicherkartentausch Ernüchterung ein - die nächste Akku-Tauschaktion wird Klarheit  
bringen. Nicht erstaunlich ist der hohe Wasserstand im Stollen nach überdurchschnittlichen Regen-
mengen nun schon im zweiten Jahr in Folge.

Plan der Falkensteiner Höhle
Am Gästeabend 2011 (12. November, Beginn 19 Uhr, Einlass 18 Uhr , Falkensteiner Halle Grabenstet-
ten) wird die Arge Grabenstetten den Detailplan von Falkensteiner Höhle und Elsachbröller im Maß-
stab 1:200 veröffentlichen. Der Falki-Plan geht bis zum 8. oder 9. Siphon (je nach Zählweise), also 
dem Messendpunkt von Andi Kücha von 1997/98. Vom Elsachbröller ist der rechte Teil komplett ent-
halten, der linke umfasst den Bereich der Jungen Spalte und bis Beginn Blindschleiche. Deshalb ist  
der Elsachbröller auch nur auf etwa 900 Meter Länge vermessen, der größere Teil hinter der Blind-
schleiche (> 1.000m) wurde nur wenige Male erreicht, hier gibt es nur eine grobe Gangrichtungsskizze.

Gruppenmitteilungsheft Nr. 22
Ein weiteres Heft das vierte inzwischen, das die Brunnenforschung in der Pfalz zum Thema hat, ist in 
Druck. Die PDF-Version wurde bereits verschickt an diejenigen, die das Heft digital wünschen.

Höhlenforschertreffen Oktober 2011
Zu präzisieren sind die Vorbereitungen für das Gruppenheft zu den Jurahöhlen und die Themen für die 
Mittwochsvorträge in der Gruppe. Zusammenzustellen ist das Winter-Tourenprogramm.

Termine
1.- 8.10. Fischbacher Forschungswoche, Standort 66996 Fischbach Wolfsägerweg 18, Suche und Dokumentation von Höhlen 

und Felsdächern. Teilnahme auch tageweise möglich
  5.10. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
12.10. Praktische Übungen zur Seiltechnik 19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage Übungsleiter Jörn, Tel. 

0171-7684275 ausbildung@hfgkarlsruhe.de (Gäste sind stets willkommen!) - anschließend Höhlenforschertreffen in der 
Vereinsgaststätte des SVK Beiertheim

19.10. Höhlenforscherrunde Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr Vortrag: Einsatz des CAD-Programms Therion in der 
Höhlenforschung, Referent Lothar Midden

26.10. Höhlenforscherrunde Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
  2.11. Höhlenforschertreffen SKV-Vereinsheim (Beiertheim, beim Europabad) 20.00 Uhr

Bankkonto der Gruppe: Nr. 7 042 531  BB-Bank Karlsruhe (BLZ 660 908 00)
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Höhlenforschertreffen Oktober 2011
Besprochen wurden das Programm, eine weitere Ausbildungstour im Herbst und das Vorgehen und 
ein Aufruf zur Mitarbeit bei der Neuauflage des Jura-Höhlen-Heftes.

Jahresbeitrag 2012
Das Jahr geht zu Ende und der Beitrag für 2012 darf überwiesen werden, er beträgt 15 Euro für alle  
Mitglieder.

Fischbacher Forschungswoche
Zweigeteilt, erst sommerlich warm und dann herbstlich kühl und nass war die Woche. Gefunden wur-
den mehrere sehr schöne Felsdächer, Quellen mehr oder weniger bearbeitet von Wildschweinen, eine 
Bierflasche mit Datum 1939 im Boden. Der nächste Durchgang ist gebucht, vom 29.9. bis 6.10.2012.

Jahresrückblick und -ausblick Altbergbauforschung
Am 10./11. Dezember findet, nach mehrjähriger Pause in der DAV-Hütte Reinigshof zum Abschluss 
der diesjährigen Forschungen ein Treffen statt. Es geht um Rückblick und Vorschau.

Mardellen in der Westpfalz
Karstwannen der recht kleinen Art finden sich im Muschelkalk der Westpfalz, vorwiegend im Wald. Die  
in den Feldern wurden und werden, trotz ausgewiesenem Naturdenkmal  immer mal wieder verfüllt.  
Nun sollen einige entschlammt oder wieder ausgegraben werden.

Altbergbau Südpfalz-eins
Eine weitere Vermessungstour in die nördliche Petronella fand statt im nun wieder sehr gut ausge-
räumten Zugang. Auffällig aber nicht mehr so stark wie bei der letzten Tour war der Geruch nach Die-
sel am Schacht von 1938. Weiterhin fraglich ist der Verbleib des Wassers, das aus der Grube abfließt.

Altbergbau Südpfalz-zwei
Die betrübliche Nachricht kam kurzfristig:  Ab 04.10.2011 ist unser "Altes Schulhaus" geschlossen!!!    Auf 
diesem Wege verabschieden wir uns und möchten uns bei unseren Kunden, Freunden und Bekannten für die 
Treue der letzten Jahre herzlich bedanken.  Tschüß und Danke  Euer Team vom "Alten Schulhaus". Trost folgte 
umgehend: Voraussichtlich am 1.11. eröffnet der neue Pächter die Gaststätte wieder.
Zuvor wurde in einer Kraftaktion etwa 1 cbm reingeschwemmter/-gerutschter steiniger Sand eimerwei-
se per Kette herausbefördert und auf und neben den Eingangsvorbau verteilt. Ein Besuch der nun wie-
der zugänglichen Grube war nur kurz, Fledermäuse durften nicht gestört werden.

Gästeabend 2011 der Arge Grabenstetten 
Mit den Themen:  Jugend forscht in der Falkensteiner Höhle, Vorstellung des Detailplans Falkensteiner 
Höhle/Elsachbröller, die Hessenhauhöhle findet am 12.11. der Gästeabend in Grabenstetten statt. Zu-
kaufen gibt es Kalender und Bücher.

Höhlenkalender 2012
Untrügliches Zeichen des nahenden Jahresendes, es gibt den neuen Speleo-projects Höhlenkalender! 
Wer will einen oder sonst etwas aus dem Warenkorb der Speleotek?

Höhlenrettungsübung
Eine Rettungsübung, ohne Höhlenrettung fand in einer Schaugrube im Donnersberg statt. Glücklicher-
weise war es eine Übung. Die Manöverkritik dürfte länger andauern als die Übung.

Höhlenforschertreffen November 2011
Wegen geschlossenem Jugendheim treffen wir uns im SVK-Heim. Das Heft 22 der Gruppenmitteilun-
gen ist fertig und wird ausgegeben. Zu besprechen sind weitere Gruppenhefte (Jura, 50 Jahre HFG).

Termine
  2.11.  Höhlenforschertreffen SKV-Vereinsheim (Beiertheim, beim Europabad) 20.00 Uhr
  9.11.  Praktische Übungen zur Seiltechnik 19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage Übungsleiter Jörn, Tel. 

0171-7684275 ausbildung@hfgkarlsruhe.de (Gäste sind stets willkommen!) - anschließend Höhlenforschertreffen in der 
Vereinsgaststätte des SVK Beiertheim

16.11.  Höhlenforscherrunde Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
23.11.  Höhlenforscherrunde:  Kinobesuch von Werner Herzogs Film über die Grotte Chauvet
30.11.  Praktische Übungen zur Seiltechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Jörn Groos 

tel. 0171-7684275
  7.12.  Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
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Höhlenforschertreffen November 2011
Bestellungen für Speleo-projects Höhlenkalender wurden angenommen, geplante Hefte zu Jurahöhlen 
und zum 50 jährigen Gruppenjubiläum und geplante Unternehmungen wurden besprochen.

Ausbildungstour französischer Jura
Noch am Samstagabend konnte die Weltöffentlichkeit einen ersten Blick auf den Traversenbau der 
Ausbildungsgruppe werfen. Dank Internetanschluss im Gîte konnte die Gruppenwebseite direkt bedient 
werden. Dahinter verblassten die eigentlichen Aktionen fast etwas.

Buchvorstellung in Saarbrücken
Nach Oppenheim und Mainz gibt es nun zu einer dritten Stadt im Katastergebiet eine Publikation in 
Buchform. In der Präsentation im luxuriösen Saarbrücker Rathausfestsaal wurde auch der HFG ge-
dankt die Informationen zum Römerstollen am Halberg geliefert hatte. Leider hat der Autor in diesem  
Fall nicht ganz das geschrieben, was ihm am Telefon erzählt wurde, immer hin sind zwei Fotos von In-
golf im bislang besten Buch dieser Art.

Wasserstandsmessung
Sie misst und misst, seit vielen Wochen jede Stunde einmal den Wasserstand. leidet aber inzwischen  
etwas unter der hohen Luftfeuchtigkeit. Das soll durch eine Mechanik-Wartung nun behoben werden. 
Auch wurde überlegt, einen anderen Einbauort mit größeren Wasserstandsschwankungen zu wählen.

Film über die Grotte Chauvet von Werner Herzog.
Auf Beles Frage nach Begleitung eines Kinobesuchs fand 12 Teilneh-
mer. Der beeindruckende Film in 3D erforderte die Nutzung von beson-
deren Brillen. Die Bilder waren fantastisch, die Aufnahmetechnik unter-
stützte den überwältigenden Eindruck, der Text und vor allem die oft 
laute Musik waren bisweilen etwas störend.

Jahresrückblick und -ausblick Altbergbauforschung
Am 10./11. Dezember findet, nach mehrjähriger Pause in der DAV-Hüt-
te Reinigshof zum Abschluss der diesjährigen Forschungen ein Treffen 
statt. Es geht um Rückblick und Vorschau.

Haycot zu verkaufen
Der Ort früherer Höhlenforschersilvesterfeiern und gelegentlicher Wintersportvergnügungen, die Hay-
cothütte hoch über St. Marie aux Mines in den südlichen Vogesen und auch die wieder hergestellte  
Hütte weiter oben am Brezouard steht zum Verkauf bzw. sucht einen neuen Pächter. Das weckt doch 
Erinnerungen!

Material zu verkaufen
A) Schlaz NEU org. verp. Helix Double Gr. 3B 75€    Folgende Sachen sind gebraucht:.    B) Schlaz 
(max. 5x) Helix Double Gr. 4B 45€    C) Schlaz Speleosuite Gr. 1A 10€    D) Helm Petzl Ecrin (max. 5x) 
Gr. 53-63 50€    E) AquaLung Neopren Dry Handschuh Gr. XL 15€    F) AquaLung Neopren Socken 
Gr. L 10€    G) Oceanic Neopren Socken Gr. S 10€
Sollte jemand Interesse haben, möge er sich an Sven wenden:   sven.kerres@gmx.de

Höhlenforschertreffen Dezember 2011
Im Jugendheim wird zu sprechen sein über den Landesverband Rheinland-Pfalz, die größeren Unter-
nehmungen im kommenden Jahr und die Vorbereitung der Gruppenjahresabschlusstreffens am 21.12.

Termine
  7.12.  Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
10.12.  Altbergbauforschungsfahrt zur Petronell bei Bad Bergzabern, Vermessung, Fotodokumentation auf der Nordseite des 

Bergrückens
10.-11.12. Jahresabschlusstreffen Altbergbauforschung, DAV-Hütte Reinigshof: Jahresrückblick, Aussicht und Koordination der 

Maßnahmen von 2012
14.12.  Praktische Übungen zur Seiltechnik 19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage Übungsleiter Jörn, Tel. 

0171-7684275 ausbildung@hfgkarlsruhe.de (Gäste sind stets willkommen!) - anschließend Höhlenforschertreffen in der 
Vereinsgaststätte des SVK Beiertheim

21.12.  Höhlenforscherjahresabschlusstreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
28.12.  Höhlenforscherhock in der "Zwiebel"
  4.1.    Höhlenforschertreffen SKV-Vereinsheim (Beiertheim, beim Europabad) 20.00 Uhr
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